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1. Zu diesem Dokument

1.1 Funktion

Die vorliegende Betriebsanleitung liefert die erforderlichen Informationen
fur die Montage, die Inbetriebnahme, den sicheren Betrieb sowie die
Demontage des Sicherheitsschaltgerates. Die Betriebsanleitung ist
stets in einem leserlichen Zustand und zugénglich aufzubewahren.

1.2 Zielgruppe: autorisiertes Fachpersonal

Samtliche in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Handhabungen
durfen nur durch ausgebildetes und vom Anlagenbetreiber autorisiertes
Fachpersonal durchgefiihrt werden.

Installieren und nehmen Sie das Gerat nur dann in Betrieb, wenn Sie
die Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben und Sie mit den
geltenden Vorschriften tUber Arbeitssicherheit und Unfallverhiitung
vertraut sind.

Auswahl und Einbau der Gerate sowie ihre steuerungstechnische
Einbindung sind an eine qualifizierte Kenntnis der einschlagigen Gesetze
und normativen Anforderungen durch den Maschinenhersteller gekn(pft.

1.3 Verwendete Symbolik

Information, Tipp, Hinweis:
Dieses Symbol kennzeichnet hilfreiche Zusatzinformationen.

Vorsicht: Bei Nichtbeachten dieses Warnhinweises konnen
Storungen oder Fehlfunktionen die Folge sein.

Warnung: Bei Nichtbeachten dieses Warnhinweises kann
ein Personenschaden und/oder ein Schaden an der Maschine
die Folge sein.

1.4 BestimmungsgemaRer Gebrauch
Das Schmersal-Lieferprogramm ist nicht fiir den privaten Verbraucher
bestimmt.

Die hier beschriebenen Produkte wurden entwickelt, um als Teil einer
Gesamtanlage oder Maschine sicherheitsgerichtete Funktionen zu
Ubernehmen. Es liegt im Verantwortungsbereich des Herstellers einer
Anlage oder Maschine, die korrekte Gesamtfunktion sicherzustellen.

Das Sicherheitsschaltgerat darf ausschlieBlich entsprechend der
folgenden Ausflihrungen oder fiir durch den Hersteller zugelassene
Anwendungen eingesetzt werden. Detaillierte Angaben zum Einsatz-
bereich finden Sie im Kapitel ,Produktbeschreibung*.

1.5 Allgemeine Sicherheitshinweise

Die Sicherheitshinweise der Betriebsanleitung sowie landesspezifische
Installations-, Sicherheits- und Unfallverhltungsvorschriften sind zu
beachten.

Weitere technische Informationen entnehmen Sie bitte den
Schmersal Katalogen bzw. dem Online-Katalog im Internet
unter products.schmersal.com.

Alle Angaben ohne Gewéhr. Anderungen, die dem technischen
Fortschritt dienen, vorbehalten.

Restrisiken sind bei Beachtung der Hinweise zur Sicherheit sowie
der Anweisungen bezuglich Montage, Inbetriebnahme, Betrieb und
Wartung nicht bekannt.
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1.6 Warnung vor Fehlgebrauch

Bei nicht sachgerechter oder nicht bestimmungsgemafier
Verwendung oder Manipulationen kénnen durch den Einsatz
des Sicherheitsschaltgerates Gefahren fiir Personen oder
Schaden an Maschinen- bzw. Anlagenteilen nicht ausge-
schlossen werden.

1.7 Haftungsausschluss

Fir Schaden und Betriebsstérungen, die durch Montagefehler oder
Nichtbeachtung dieser Betriebsanleitung entstehen, wird keine Haftung
Ubernommen. Firr Schaden, die aus der Verwendung von nicht durch
den Hersteller freigegebenen Ersatz- oder Zubehdrteilen resultieren, ist
jede weitere Haftung des Herstellers ausgeschlossen.

Jegliche eigenmachtige Reparaturen, Umbauten und Veranderungen
sind aus Sicherheitsgriinden nicht gestattet und schlielen eine Haftung
des Herstellers flir daraus resultierende Schaden aus.

2. Produktbeschreibung

2.1 Typenschliissel
Diese Betriebsanleitung ist gultig fir folgende Typen:

BNS 260 ©-AS-@

Nr. | Option Beschreibung
@ Anschlussleitung 2 m
STG Anschlussleitung mit M12 Stecker (gerade)
STW Anschlussleitung mit M12 Stecker (gewinkelt)
@ |L Tiranschlag links
R Turanschlag rechts
Betatiger
BPS 260 -1 Standard
BPS 260 -2 Montagewinkel 90°

2.2 Sonderausfiihrungen

Fir Sonderausfiihrungen die nicht im Typenschlissel unter 2.1 auf-
geflhrt sind gelten die vor- und nachgenannten Angaben sinngemang,
soweit diese mit der serienmaRigen Ausfiihrung Ubereinstimmen.

2.3 Bestimmung und Gebrauch

Der Sicherheits-Sensor wird in AS-Interface-Systemen (gem.

EN 62026-2) zur Stellungsuberwachung beweglicher Schutzeinrichtun-
gen nach ISO 14119 und EN 60947-5-3 eingesetzt. Die Kombination
von Sicherheits-Sensor BNS 260 AS mit Betatiger BPS 260-1/-2 und
Sicherheitsmonitor (iberwacht sicher den Zustand der entsprechenden
Schutzeinrichtung. Zur Betatigung des Sicherheits-Sensors diirfen nur
die codierten Betatiger BPS 260-1/-2 verwendet werden.

Die Sicherheitsschaltgerate sind gemaR 1ISO 14119 als
Bauart 4-Verriegelungseinrichtungen klassifiziert.

Die Sicherheitsfunktion besteht im sicheren Abschalten der Code-
libertragung beim Offnen der Schutzeinrichtung und dem sicher
Abgeschaltetbleiben bei gedffneter Schutzeinrichtung.

Ein AS-Interface Safety at Work Gerat arbeitet auf Basis eines indivi-
duellen Code-Generators (8 x 4 Bit). Dieser Safety-Code wird zyklisch
Uber das AS-i Netzwerk Ubertragen und durch den Sicherheitsmonitor
liberwacht.

Der Geratestatus kann tber eine SPS mit AS-Interface-Master ausge-
wertet werden. Mit dem AS-i Sicherheitsmonitor werden die sicherheits-
gerichteten Funktionen freigegeben.

BNS 260 AS

LED Anzeige
Die LEDs haben folgende Bedeutungen (gem. EN 62026-2):

LED grilin
LED rot

AS-Interface Versorgungsspannung
AS-Interface Kommunikationsfehler
oder Slaveadresse =0

Die Bewertung und Auslegung der Sicherheitskette ist vom
Anwender entsprechend der relevanten Normen und Vor-
schriften und in Abhangigkeit vom erforderlichen Sicherheits-
niveau vorzunehmen.

2.4 Technische Daten
Vorschriften: EN 60947-5-3, EN 62026-2
EN ISO 13849-1, IEC 61508

glasfaserverstérkter Thermoplast, selbstverldschend
gering

5mm

15 mm

<100 ms

IP67 gem. EN 60529

Leitung LSYY (0,23mm?/ AWG 24),

Stecker M12 x 1, 4-polig

-25°C ... +60 °C

-25°C...+70°C

1Hz

30g/ 11 ms

10 ... 55 Hz, Amplitude 1 mm

Ansprechzeit:

Schockfestigkeit:
Schwingfestigkeit:
Elektrische Kenndaten AS-Interface:
18,0 ... 31,6 VDC,
Uiber AS-Interface, verpolungssicher
<0,05A
AS-i Slave Profil: S-0.B.F.E,
10-Code: 0x0,
ID-Code: 0xB,
ID-Code1: OxF,
ID-Code2: OxE
Kontakt 1: Datenbits DO / D1 = statisch 00
oder dynamische Codelibertragung
Kontakt 2: Datenbits D2 / D3 = statisch 00
oder dynamische Codeubertragung
PO ... P3: keine Funktion, Parameterausgange
auf ,1111* (OxF) setzen
voreingestellt auf Adresse 0,
anderbar Uber AS-Interface Busmaster
oder Handprogrammiergerat

AS-Interface Versorgungsspannung
AS-Interface Kommunikationsfehler
oder Slaveadresse =0

For use in NFPA 79 Applications only. Only for use in
Pollution Degree 2 Environment. Adapters providing field
wiring means are available from the manufacturer.

Refer to manufacturers information.

2.5 Sicherheitsbetrachtung
EN ISO 13849-1, IEC 61508
bis e
4
6,21 x 10”° / h bei < 500.000 Schaltspiele / Jahr
geeignet fir Anwendungen in SIL 3
20 Jahre
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3. Montage

3.1 Allgemeine Montagehinweise

Bitte beachten Sie auch die Hinweise der Normen
ISO 12100, ISO 14119 und ISO 14120.

» Montage nur im spannungslosen Zustand zuléssig

« Sicherheits-Sensor und Betatiger nicht als Anschlag nutzen

+ Die Montagelage ist beliebig, vorausgesetzt die Betatigungsflachen
stehen sich gegenlber

» Sicherheits-Sensor und Betéatiger keinen starken Vibrationen und
StoRen aussetzen

Um eine systembedingte Beeinflussung und eine Reduzierung der

Schaltabstéande zu vermeiden, bitte folgende Hinweise beachten:

» Sicherheits-Sensor nur auf ebenen Flachen befestigen

* Sicherheits-Sensor und Betatiger nicht in Umgebung starker Magnet-
felder anbringen

« Sicherheits-Sensor und Betatiger mdglichst nicht auf ferromagneti-
schem Material anbringen. Es ist ein nicht magnetisches Zwischen-
stlick von mindestens 5 mm Stéarke oder das originale Distanzstiick
einzusetzen. Nicht magnetische Befestigungsschrauben sollten
ebenfalls eingesetzt werden.

* Metallspane fernhalten

» Mindestabstand zwischen zwei Systemen min. 50 mm

Der Betatiger ist durch geeignete Manahmen (Verwendung
von Einwegschrauben, Verkleben, Aufbohren von Schrau-
benkdpfen, Verstiften) an der Schutzeinrichtung unlésbar zu
befestigen und gegen Verschieben zu sichern.

3.2 Abmessungen
Alle MaRe in mm.

Sensor mit Leitung, links angeschlagene Tiir
13 19

6 P45

&= 5
E’: LED

i 126

Betatiger BPS 260-1/-2
19

36
22

L

—
2000
R

4,5 6

36
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3.3 Axialer Versatz

Sicherheits-Sensor und Betéatiger tolerieren einen horizontalen und
vertikalen Versatz zueinander. Der mégliche Versatz ist abhangig
vom Abstand der aktiven Flache von Sicherheits-Sensor und Betati-
ger. Innerhalb des Toleranzbereiches ist der Sicherheits-Sensor aktiv
geschaltet.

Die angegebenen Schaltabstande beziehen sich auf gegeniiber
montierte Sicherheits-Sensoren und Betatiger.

gesicherter Schaltabstand:
gesicherter Ausschaltabstand:

S, = 5 mMm
S, =15 mm

Empfohlene Justage
Sicherheits-Sensor und Betatiger auf einen Abstand von
0,5 x s, ausrichten.

3.4 Justage

Sicherheits-Sensor und Betatiger an der Schutzeinrichtung justieren.
Die korrekte Funktion beider Sicherheitskanale ist abschlieRend mit
angeschlossener Auswertung zu prifen.

4. Elektrischer Anschluss
4.1 Allgemeine Hinweise zum elektrischen Anschluss

Der elekirische Anschluss an das AS-i-System darf nur
in spannungslosem Zustand und von autorisiertem Fach-
personal durchgefiihrt werden.

Der Anschluss an das AS-Interface-System erfolgt tiber das offene
Kabelende oder einen M12-Stecker. Der Stecker M12 ist A-codiert.
Die Anschlussbelegung des M12-Steckers ist (gem. EN 62026-2) wie
folgt festgelegt:

frei L 3 AS-Interface - (blau)

AS-Interface + (braun) 1 2 frei
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5. Konfiguration

5.1 Programmierung der Slave-Adresse

Die Programmierung der Slave-Adresse erfolgt Uber das Anschluss-
kabel des BNS 260 AS. Je nach Gerateausfiihrung kann uber einen
M12 Stecker bzw. ein offenes Kabelende jede Adresse zwischen 1 und
31 programmiert werden.

5.2 Konfiguration des Sicherheitsmonitors
Der BNS 260 AS muss als zweikanalig abhéngiges Modul mit Anlauf-
test im Sicherheitsmonitor konfiguriert werden.

Der BNS 260 AS kann in der Konfigurationssoftware ASIMON mit
folgenden Uberwachungsbausteinen konfiguriert werden (s. ASIMON
Handbuch):

Zweikanalig abhdngig
* Anlauftest optional
« Synchronisationszeit typisch 0,5-2,0 s

Zweikanalig abhangig mit Filterung

Einsatz dieses Uberwachungsbausteins vorteilhaft bei Schutzeinrich-
tungen, die beim Schlielen am Anschlag prellen oder schwingen.

* Anlauftest optional

« Stabilzeit typisch 0,5-1,0 s

* Synchronisationszeit typisch 5,0 - 10,0 s

Die Freigabe des Bausteins erfolgt erst nach Ablauf der Stabilzeit und
die Synchronisationszeit muss immer deutlich gréRer als die Stabilzeit
gewahlt werden.

Die Konfiguration des Sicherheitsmonitors muss vom zustan-
digen Sicherheitsfachmann/Sicherheitsbeauftragten Uberpriift
und bestatigt werden.

Bei der Projektierung ist zu beriicksichtigen, dass die Lange
der angeschlagenen Kabel jedes einzelnen Sicherheits-
Sensors in die Gesamtlange (max. 100 m ohne Repeater)
des AS-Interface Netzes eingeht.

K.A. Schmersal GmbH & Co. KG
Maoddinghofe 30, 42279 Wuppertal
Deutschland

Telefon  +49 202 6474-0
Telefax ~ +49 202 6474-100
E-Mail:  info@schmersal.com

Internet: www.schmersal.com
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6. Inbetriebnahme und Wartung

6.1 Funktionspriifung

Das Sicherheitsschaltgerat ist hinsichtlich seiner Sicherheitsfunktion

zu testen. Hierbei ist vorab Folgendes zu gewahrleisten:

1. Schaltergehause auf Beschadigungen tberpriifen

2. Unversehrtheit der Leitungsanschliisse

3. BNS 260 AS an das AS-Interface Netzwerk anschlieRen

4. Parameterausgange sind auf ,1111“ (OxF) einzustellen

5. Das System BNS und BPS mit konfiguriertem Sicherheitsmonitor
auf korrekte Funktion testen

6.2 Wartung

Bei sorgfaltiger Montage, unter Beachtung der oben beschriebenen
Hinweise, ist nur eine geringe Wartung notwendig. In regelméaRigen
Abstanden empfehlen wir eine Sicht- und Funktionsprifung mit
folgenden Schritten:

1. Entfernen von Schmutzresten

2. Prifen der Leitungsanschliisse

In allen betriebsmaRigen Lebensphasen des Sicherheits-
schaltgerates sind konstruktiv und organisatorisch geeignete
MaRnahmen zum Manipulationsschutz beziehungsweise
gegen das Umgehen der Sicherheitseinrichtung, beispiels-
weise durch Einsatz eines Ersatzbetatigers, zu treffen.

Beschadigte oder defekte Gerate sind auszutauschen.

7. Demontage und Entsorgung

7.1 Demontage
Das Sicherheitsschaltgerat ist nur in spannungslosem Zustand zu
demontieren.

7.2 Entsorgung
Ef Das Sicherheitsschaltgerat ist entsprechend der nationalen
Vorschriften und Gesetze fachgerecht zu entsorgen.

8. Konformitatserklarung

Wir erklaren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produk-
te allen einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten
Richtlinien und Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen
Ubereinstimmen.

Einschlagige Richtlinien: Angewandte Normen:

2006/42/EG EN 60947-5-3:2013
2014/30/EU ISO 14119:2013
2011/65/EU EN ISO 13849-1:2015

IEC 61508 Teile 1-7:2010
SI12008/1597
S12016/1091
S12012/3032

UK
CA

Die aktuell giiltige Konformitatserklarung steht im Internet
unter products.schmersal.com zum Download zur Verfligung.

® SCHMERSAL



	Zu diesem Dokument
	Funktion
	Zielgruppe: autorisiertes Fachpersonal
	Verwendete Symbolik
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Warnung vor Fehlgebrauch
	Haftungsausschluss

	Produktbeschreibung
	Typenschlüssel
	Sonderausführungen
	Bestimmung und Gebrauch
	Technische Daten
	Sicherheitsbetrachtung

	Montage
	Allgemeine Montagehinweise
	Abmessungen
	Axialer Versatz
	Justage

	Elektrischer Anschluss
	Allgemeine Hinweise zum elektrischen Anschluss

	Konfiguration
	Programmierung der Slave-Adresse
	Konfiguration des Sicherheitsmonitors

	Inbetriebnahme und Wartung
	Funktionsprüfung
	Wartung

	Demontage und Entsorgung
	Demontage
	Entsorgung

	Konformitätserklärung

